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2 Beilage zu Nr 152 des General Anzeiger für Halle n den Saalkreis
Sonnabend den 2 Juli 1892

SUnn ſagt
n D Wa 1 R

SRoman dtwitz57 Fortiſet zung NachdruckAber es war wohl nicht allein der Ne
Anna glaubte hervorrief vielleicht nahm die Welt und
Bertha mit ihrem lebhaft e elaen Gerechtigkeitsſinn
konnte ihr nicht ganz Unrecht geben Anſtoß an dem unaufgerlärten ſchwant enden Verhältniß zwiſchen ihr und Heinz

Königshofen Ja es ſollte ſich klären ſo konnte es nicht
fortgehen Freilich hätte ſie gern geſehen daß vorher Ellinor
einen Lebensgefährten gefunden hätte Wenn Lientenant
Mohrberg nur erſt mit ſeinen kaum zu verkennenden Ab
ſichten hervorget reten wäre Sollte ſie ihn ermuthigenSollte ſie Ellinor offen fragen Es wider ſtrebte ihr ſo ſehr
Sollte ſie es daun Heinz erleichtern das langerſehnte Wort
zu ſprechen Ohne Ermunterung von ihrer Seite würde eres nach ſener erſten Zurückweiſung kaum wagen

Hans Mohrberg Auchte ſeine verzweifelte Stimmung durch

verboten

id der dieſes wie

Z den reichlich en Gem 83 von Bowle 3w ifelhafter Güte und
20 kleinen be le re u Brö ötch t zu ver ch 1 Uch en welche ſtatt des

conſiſtenten Aber udeſſens zur geringen Freude der tanzeuden
Herrenwelt gereicht wurden

r Aber Alles war vergeblich Das Bewußtſein wie
ſchlecht und neidiſch die Welt war welche ihm ſonſt ſo

z ſonnenklar entgegengelacht hatte ließ ſich nun einmal nicht
zu mit Eſſen und Trinken betänben De Eindruck war auf

ſein reines kindliches
der geweſen

Die Einförmigkeit des Abends wurde in dieſem Augenblicke durch das m erwar tete Erſcheinen Hartwig von Röm

hild s unterbrochen welcher von Berlin zurückgekehrt die
Einladung zu Hauſe vwrreftnden hatte und in der Hoffnung
Anna hier zu treffen das Tanzfeſt noch beſuchte

Anna ſtrahlte aber ſie wußte ihre freudige Aufregung
zu bekämpfen und nahm Hartwig s Gruß änßerlich ruhig
entgegen

Darf ich um dieſen Tanz bitten gu tädiges FräuleinAnna ſchmiegte ſich ſelig in die Arme ihres rot n

und flog in dem erhebenden Bewußtſein die Braut dieſe
Mannes zu ſein mit ihm dahin

Morgen komme ich um mir das
aus den Händen Jhrer Eltern z

Warten Sie noch
meine Mutter
geben

Dann muß ich mich freilich gednlden
Hartwig und konnte es nicht unterlaſſen
zärtlich an ſe ine Bruſt zu drücken

Extrat our gefällig Damit verneigte ſich Haus Mohr
berg vor Fanny von Schönwolff welche dieſelbe mit einem
bitterböſen Ge lichte annahm

Endlich Du ſpielſt Deine Rolle mit einer Natürlich
keit

Ha ha hawar für Hans Mohr
dieſes Abends

Endlich war
ſich die Damen

Gemüth ein zu tiefer und erſchüttern

c

Glück meines Lebens

u erbitten AnnaHartwaig mein Vater iſt verreiſt

kann Jhnen doch keinen beſtimmten Beſcheid

entgeguete
ſie beim Tanzen

Die Eiferſucht der kleinen Fanny
berg der einzige beluſtigende Augenblick

das Feſt vorüber die Geſellſchaft trennte
gingen oder fuhren nach Hauſe während

die Herren es vorzogen ſich im Deutſchen Hauſe bei einem
Glaſe Vier zu vereinen Auch Hartwig von Römhild ſchloß
ſich ihnen an ohne jedoch dort ſeine Rechnung zu finden
Er unterhielt ſich nicht ſo gut wie ſonſt und es wollte ihm
ſcheinen als ob das ſonſtige Entgege nkommen der dort ver

mee Von peinli hen Gewiſſensqualen gefoltert entkleidete ſich
Ellinor ihres duftigen Gewandes und löſte die himmelblaue
Schleife welche ihr blondes Haar ſo aumr ukhig geziert hatte

Sie hatte die Mutter getäuſcht ihren liebenden Blick irre
geführt das war ſchlecht das war unktindlich Heinz ſollte
ſprechen ſollte der Mutter die W hrwit geſtehen und ſie um
ihren Segen für ſie Beide bitten er konnte es thun erZeitpunkt war da d er hatte ihr pente wie ſchon öfters

wieder geſagt daß er ſeinen Eutſchluß die Bühneulaufbahnnicht einzuſchlagen ſeines ändern würde

Für die Meiſten war der heutige Theeabend ein ganz
beſonders intereſſanter geweſen man hatte doch etwas be
obachten können und brachte die wichtigſten Neuigkeiten mit
nach Hauſe

Frau von Schönwolff hatte die ſpannendſten Dinge von
dem vermutheten Verhältniß der Baronin von Römhild zu
dem verſtorbenen Herrn Königshofen heimlich unter dem
Siegel der Verſchwiegenheit erzählt der jähe Tod des Barons
war beleuchtet worden und hatte manches Kopfſchütteln
manches Bee hervorgerufen Und woher ſtammte
das große Vermög n über welches ſie jetzt verfügte währendſie als mi telloſe Schauſpielerin ihrem Gatten die Hand
reichte der ſie als arme Wittwe in faſt bedrängten Verhält
niſſen zurückließ Man ſagte Dies man ſagte Jenes und
Alles in Allem ſiel das Urtheil über die Baronin zu deren
Ungunſten aus

33

Die letzten Er fahrungen welche Fran von Römhild gewach hatte ermuthigten ſie wenig daran zu denken ſich

ihrer geſelligen Verpflich tung zu entledigen Das was ihr
ſonſt eine angenehme Zerſtrennng geweſen wäre wurde ihr
jetzt zu einer beläſtigenden Pflicht Und doch mußte ſie der
ſelben nachkommen Sie überlegte mit Ellinor wen ſie
einladen wollten und Beide entwarfen eine diesbez zügliche

Lifſte
Bei dieſer Beſchäftigung traf ſie Herr von Mäurer Er

ſah abgeſpannt aus blaß und war ein wenig nervös
Nun was iſt Jhuen theurer Freund empfing ihn

die Baronin
Nichts die Arbeitslaſt Unannehmlichkeiten es

wird mir manchmal zu viel und ich denke daran meinen
Abſchied zu nehmen um mich ganz auf das Land zurückzu
ziehen Das Leben hier hat ſo wie ſo keinen Reiz mehr
für mich

Bertha nickte zuſtimmend und ſah
zärtlich wehmüthig an

Sie wiſſen daß ich ſchon längſt beabſichtigte eine Jagdzu geben fuhr Lorenz zögernd fort eine tbhere Geſell
ſchaft mag ich nicht laden aber Sie verſprachen mir mit
Fräulein Ellinor nach Storckwitz zu kommen ich werde es
nur noch wenigen Bekannten ſagen und wahrſcheinlich
auch Herr von Mänurer ſah Bertha dabei durch
dringend an dem jnngen Königshofen demrich es ver
ſprochen habe Der Hofmarſchall fuhr ſich nach den letzten
Worten über die Augen als ob er nicht ſehen wollte wie
freudig es bei denſelben über Fran von Römhilds Geſicht
geleuchtet I jatte

Sie ſind ſehr liebenswürdig mein lieber Freund und
wir werden mit Freuden kommen

Ach ja jubelte Ellinor das wird herrlich und
dabei ſagte ihr eine Stimme ihres Jnnern daß dies der
geeignetſte Zeitpunkt ſein würde in welchem Heinz ſeine
Werbung um ſie anbriungen konnte

Und wann würden Sie befehlen
fragte Bertha

ihren lieben Freund

lieber Mäurer

Jm S danſe der Letzteren entfeſſelte dieſe Einladung einen

gewaltig gen Sturm
Jch glaube Mama wir können hingehen wenn Papa

auch noch nicht zurück iſt es iſt ja nur eine kleine Geſellſchaft ſagte Anng als ſie der Mutter die Karte ubergab

Du weißt mein Kind ich gehe nicht gern ohne Papaaus entgegnete dieſe ausweiche nd

Aber Mama gerade zu Frau von Römhild wo ſie
das erſte Mal geladene Gäſte bei ſich ſieht es würde ſie
kränken wenn ihre nächſten Freunde dabei abſagten

Nächſte Freunde fuhr Frau von Ehlarn auf 9Jch
rechne mich nicht dazu und ich wünſche ganz entſchieden nicht
daß Du es thuſt mein Kind

Der alte Eigenwille welcher ſcheinbar jetzt Anna ganz
verlaſſen hatte trat wieder in ſeine vollen Rechte

Fortſetzung folgt

Standesamtliche Aaghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 m Der Kaufmann Heinrich Kramer und Jda Baumann Burgund Gr Wallſtraße 38 Der Strafanſtalts Aufſeher Ernſt Seltenheimund Emma Hennig Frieſenſtraße 17 und Brandenburg Der Bäcker Otto

Stahl und Emilie Förſter Pfännerhöhe 21 und Kl Berlin 1 Der Bäcker
Wilhelm Hankel und Minna Senf Bitterfeld und Schönburg

Eheſchließungen
29 Juni Der Schmied Karl Johannſen und Marie Brömme Ranniſche

ſtraße J Der Gaſtwirth Ernſt Beyer und Eliſe Berg Dresden und
Taubenſtraße 18 Der Tapezier und Dekorateur Otto Böttger und Anna
Mattha Gr Rittergaſſe 1 und Neuſtadt 5

Geboren
29 Juni Dem Zimmermann Wilhelm Lar nke ein S Franz Paul Kuttel

hof 2 Dem Hut nd Mützenfabrikant David Krauſe eine T Roſa
Gr Klausſtraße I em Markthelfer Robe ert Kruſche eine T Margaretha
Roſa Martha Gr Klausſtraße 11 Dem Maurer Hermann Burghardt
ein S Karl Walther Gr Märkerſtraße 12 Dem Schneider Franz Lipseine T Johanne Eliſabeth Schützenge aſſe 18 Dem Schuhmacher Wilhelm
Kupſch gen Kubiſch eine T Anna Luiſe Friedrichſtraße 24 Dem Hand
arbeiter r Gottfried Bauer eine T Fr rieda Anna Hagenſtraße 7a Dem
Oberber ſamt e Auguſt Siedece ein S Wilhelm Kurt Brandenburger
ſtraße 4 Dem Bahnarbe iter Ft riedrich Reibert eine T Friederike FriedaeWiahnet höhe 24 Dem Jnvalid Otto S onder eine T Lydia Roſine
Henriette Bäckergaſſe 9 Dem Schmied Karl Weißhaupt ein S Karl
Kurt Streiberſtraße 27

Geſtorben
29 Juni Der Zimmermann Friedrich Rewitſch 78 J
Des Schneider Max Eſpig T Gertrud 8 M

Buchhändler Max Groſſe S Adolf 9

Rathswerder Z3a
G ottesackergaſſe 15 Des

Lafontaineſtraße 11 Die Hand
arbeiterin Bertha Striegnitz 16 Karlſtraße Des Nadler meiſter Karl
Müller S Max 10 Königſtraße 54 Der Tiſchlergeſelle Dtto Krüger
19 J Wedizinijche Klinik Der Schmied Cäſar Nicodé 63 Siechen
ſtatior

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 25 bis 28 Juni

Aufgeboten
Der Kre ankenwärter H G Richter und A B Koſter Gr Breitenſtraße 4

und Halle a/S Der Handarbeiter A H Heeſe und A M Jummerich
Halle und Giebichenſtein

Eheſchließungen
Der Handarbeiter M Vogler und F B Koch Advokatenſtraße 4 Der

Maurer W E Winkler und geſch H Ch E Zimmer geb Bauer Lettin und
Rainſtraße 8

Geboren
Dem Glaſer C W Hartwig eine Adolfſtraße t Dem Kupferſchmied C A M iage eine T Adolfſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter

K G Schönig ein Schleifweg 7 Dem Schneider A W Wetzel ein
Hoheſtraße 18 Dem Handarbeiter J Hentrich eine Reilſtraße 6Dem Maurer R Liebegott ein Auguſtſtraße 46

Geſtorben
Des Kellner C E P Radicke S 3 M 26 Böckſtraße 6 Des

Handelsmann Ch H A Boſſe T 22 D Hoheſtraße 11 Des Fabrik
arbeiter J F Rennert T 9 M 1 Eichendorffſtraße 8

Fahrplan gültig ab 1 Mai 1892
Abfahrt nach Anknnft von2 9 genſammelten Herren nicht mehr ein ſo offenes und herzliches Nun ich denke ſo r acht t Tagen nit unſerer j Magdeburg 62 V b Cöthen Magdeburg 282 527 624

wäre wie früher ja es bedünkte ihn als wenn man ihn Gut gut Ellinor dann werden wir s mit unſerer V 962 V 105 V bis V 72 V 3 860 963 W
zuweilen mit mitleidigen Blicken anſähe Aber er täuſchte kleinen Geſellſchaft ein wenig beeilen Aen Eötdew In V t o 3 i P l z
ſich wohl es lag wohl an ihm daß er ſich unter der aus Wollen Sie Gäſte bei ſich ſehen a das R Sie i s N 5 i N r W
gelaſſenen Jugend nicht mehr ſo behaglich fühlte ſchweiften IJch denke ſo und hoffe daß Sie uns an das Ver 102 N 8 11509t b CöthenI doch ſeine Gedanken ab um bei Anna von Ehlarn zu weilen gnügen machen erben Hier habe ich ſo ungefähr die Per Leipzig i V Leipzig 52 636 72 V

Was hatten die Menſchen nnr Mama Sie waren ſo ſonen notirt Blick hinei 9 78 900 1010 1082 13 79 90 1030v 3 d uor Dar l einen Blick hinei erfen V 3 110 V 10 T r 1125 V 3 1 N 3eigenthümlich fragte Ellinor als ſie zu Hanſe angekommen Darf ich einmal einen Blick hineinwer V 3 SDaten wo Selbſtredend Fran von Römhild übergab Lorenz den 353 N r J e W N n re ſie 2ärtli f die Sti J iß es e derſ überf i es Ber ic 3 620 T V s o N 3 657Bertha küßte ſie zärtlich auf die Stirn Jch weiß es Zettel den derſelbe überflog wobei es Bertha u z h 18 10 N 1 725 R ges 99 N iois R
nicht mein Kind die Gunſt der Welt iſt der 1 ging daß ſein Geſicht einen beinahe beſorglichen Ausdruck u n i 11 N
Wind weht bald ſo bald ſo aber laß das Dich nicht be annahm Aſchersleben Hglberſtadt vo AſcherslebenHalberſtadt 535
kümmern thue recht und ſcheue Niemand und wahre Deine Wollen Sie nicht lieber noch einige Zeit damit warten V 1135 V 3 I et 10 V

t 1 u 3 365 M s S 045 is 2 3 5 0Unbefangenheit ſo wirſt Du allen kleinlichen Widerſachern fragte er endlich di 9 N bis S ate 529 R 3
r 5 tam beſten begegnen und die böſen Zungen entwaffnen O nein weshal h c e gee Aordhan en Kaſſel 622 g30r Aber was thue ich denn Mama Was thuſt Du was Es ſind jetzt zu viele Geſell ſchaften ehe e v on V lesſie äberhar ipt in Bewe gung ſetzen köm tte Der Strudel wird nachher noch größer V 1 es N bis Eirleher u a 113 513 N 7 729

Nichts mein ſüßes Kind War man nicht freundlich Der Hofmarſchall machte noch dieſen und jenen Ein Querfurt 25N 5eo 90 N 100 r

f W Fich wand Bertha wollte jedoch davon nichts wiſſen und blieb b Nordhauſen 108 N 38e hl aber doch nicht ſo herzlich wie ſonſt bei ihrer Abſicht ſtehen 1126 N bis EislebenDas vol aber Doch 9 t t 1918 M 346 P Be g6 52t Alle forſchte Bertha weiter Herr von Mänrer verweilte noch einige Zeit bald auf Vertin 7 l e w h e gen u
Nur Haus Mohrberg war ſo herzlich ſo lieb Ellinors ſtehend ſich bald niederſetzend er fühlte ſich unbehaglich und Ka 1100 V 180 e d V s

Augen glänzten und ihre Wangen rötheten ſich war zerſtreut Endlich empfahl er ſich Wein ein ſ I 52 R 181n g 52 M N I 55 R
Haſt D Du ihn gern Jch bracht s nicht fertig ihr reinen Wein einzuſchenken N b Bitterfeld 0 N 3 3 858 113 R 2Grhiß Mama und dennoch wär s vielleicht meine Pflicht als wahrer Freund SorauGuben J 1130 Fe Sgrau 642 V

31 M 3 71 N 3 78 M 1Haſt Du mir ſonſt nichts zu vertrauen geweſen aber was ſollte ich ihr ſagen Jch gerade Mußte och bis Korgen 1014 N d
e Aber Mutter ſie mir nicht eiferſüchtige Motive unterſchieben Lorenz Khüeingene zur V z V V Thüringen 342 V 83 425Ellinor war wie mit Blut übergoſſen e entwand ſich den war ganz und gar in ſeine Gedanken vertieft und dieſe h n Sonntags d Sulza V 2 520 6 V

ſie umſchlingenden Armen und eilte in ihr Zimmer waren wahrhaftig gicht angenehmer Natur 79 V 92 102 V V 8 102 V 13 264
s Li An Ta verſandte ran von Römhild die 105 V 13 München 112 459 514 N 2 86 NSie liebt ihn kam es jubelnd über Bertha s ippen Am nächſten Tage F ge 9 12 M 210 M 5 13 s 908 N 3J Jhres Kindes ihre eigene Zukunft ſtieg roſig vor ihr auf Einladungskarten Louiſe Baſekow ſagte ab angeblich weil e I 30b Münchem i R mur Sonntag i

d und die Hände im Gebet gefaltet ſtand Frau von Römhild die Geheimräthin richt wohl ſei Hofjagdjunker von Fritſch 657 720N 0 Merſeburg N R 1t am Fenſter und blickte zu dem ſternfunkelnden Himmel empor gleichfalls weil er dienſtlich verhindert ſei zwei fernere 920 b Erfurt 112 N 2
welcher die Geſchicke der Jnſaſſen dieſes Hauſes ſo gnädig Familien wußten ebenfalls Entſchuldigungsgründe vorzu bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

lenkte bringen während die Familie von Ehlarn es ungewiß ließ mit 4 Klaſſe

r Kinderschube von 50 Pf anDamen Stiefeletten Turnerschuhe Herren Stiete Ahletten 5 Mkt g F h it Kellner Halbschnhe Plüsch 2gute genngelte Handar er Hausschuhe Ballschuhe Waarenhaus

r y ZeungschuheSS ſonſt Mk 6,50 jetzt Mk 4,50 Lederraugeen gyagehpau für ſämmtl Bekleidungs Gegenſtände
hos ſo lange der Vorratb reicht toſſeln von 50 Pf an Lei zi erstr 90Wana De 650 Paar Herren Stieſel früher Mk 6,50 jetzt Mk 5,50 P 8
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Bettinletts Bettdamast Bettzeuge Betttücher Schlafdecken Steppdecken

vie bekannt in beſter Güte zu äußerſt billigſten Fenen Preiſen

D Alleinige Niederlage am Platze der größten Vettfedernfabrik ans Urag in Kähmen Da
G Jahmne Nur

h

Alle
praktiſehen Hausfrauen

mögen nicht verſäumen ſich ſelbſt von der

nnübertroffenen Güte
des

HalleſchendDuncler JDaſchpulver
zu überzeugen

Dieſes einzige wirklich abſolut unſchädliche
Waſchpulver

iſt ſtets vorräthig bei
Gust Rühlemann Königsplatz 7 E Riehter Obere Leipzigerſtr 64
Karl Germer Charlottenſtraße 2 F H Wehber Vor dem Steinthor
E R Wetzel Alter Markt 36 A Thomas Steinweg 35 Wilhelm
Franke Oberglaucha 30 C Weissborn Gr Ulrichſtraße 7 August
Zeiss Gr Ulrichſtraße 17 Bernh Borgis Domplatz 10 Gesechwister
Ising Geiſtſtr 58 E John Geiſtſtraße 36 Giebichenſtein Ed
Beyer Sohn Reilſtraße 36 Nietleben 0 Adam Schraplau
Wilhelm Frey Teutſchenthal Karl Hohmann Zörbig Wilh

Dletze Cöthen Wilhelm Hahn
e

Arth Gonrads hygiein Dampfbadeanstalten

zu
2 Gr Deichſtr 10Weißenfels O direkt an der Saale Halle l gegenüb d Frauentſinit

Sprechzeit 77 8 Vorm 4 Nachm Sprechzeit 88 10 Vorm 5 6 NachmZur Anwendung kommen Dampf Rumpf Sitzbäder Kueipp ſche
Güſſe Einpackungen Gymnaſtik und Maſſage

Großartige Erfolge Beſte Referenzen
prakt Vertreter der NaturheilkundeArth Conrad und Spezialiſt der Maſſage

Meckelſtraße iſt Halteſtelle der elektriſchen Bahn
Behandlungszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag

3

e

n

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerek zeto Vabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerek eie Chocoladen sind übveraif in den durch

Verkaufsschilder kenntlichon Geschäften käuflich
F

Jortland Cementfahrikß Halle g

äünn Halle a
empfiehlt ihr Fabrikat von W höchſter Vindekraft
ſteter Gleichmäßigkeit und unbedingter Volumen
beſtändigkeit S zu Hoch und Waſſerbauten Canaliſirungen und Cementarbeiten jeder Art langfam S
mittel und raſchbindend

Die Fabrikanlagen geſtatten die ſofortige Ausführuſig
aller Aufträge

Portland Cement Pabrik Halle a S

Schuſze Petermann aus Greiz i
Halle a Olearinsſtraße 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppeeinpfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Mousselines Confectionsstoſtfe ete

T zu bekaunt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichen
Schwarze Schürzenrester

DNaturheilanſtalt Naumburg a S
Vorſtadt rn idylliſch und ſtaubfrei am Saalufer gelegen Anwendung

des geſamten phyſiatriſchen Heilverfahrens Sehr gute Erfolge Proſpecte gratis

Beſitzer Aerztlicher LeiterC E Wagner Or med G Zenker pr Arzt
Stroh ſäcke SelhlafdeckenSäcke und Planen billigſt beiPferdedecken

Poſtſtraße 12

und bemerken

Mollkerei Belgern
Mit heute übergeben wir die Vertretung unserer Molkerei

Fräulein Gramm zow friedrichstrasse 31
dass nur von hier

Sollten durch den Wechsel der
alle werthen Kunden sogleich aufgefunden werden

Damen Glacé Handschuhe
farbige 2 bis 6 Kn lang wird ein großer Poſten von 50 Pfg an ansverkauft

G er itz Kleinſchmieden 45

Eingang Rathhansgaſſe

n G G

aus der Alleinverkauf unserer Butter stattfinden wird
Austrägerinnen die sämmtlich neu engagirt sind nicht

so ersuchen wir dieselben hötlichst sich
Friedrichstr 31 gütigst melden zu wollen wonach eine regelmässige und prompte Bedienung
erfolgen wird

Treis für die Sommermonate L 80 pro i Eäöälo
Der Vorstand der Jenossenschaft

d

Am 1 Juli verlege ich meine Wob
nung von Kleinschmieden 10 nach

PoSststw
Neubau des Hrn Mitlacher neben der

alten Schule

Dr med Rich Wagner
Specialarzt für Hals und g

Krankheiten
Sprechstunden v 11 u 5 Uhr

II

I am Leipziger Thurme
II alte PromenadeſKeitbahn

III Moritzzwinger
IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

26 Uhr an
S Es wvird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in derArbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leipziger
und Königſtraße bei Herrn Rentier Sachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen II III u IV

zu 5 Pfg

Mich 3 zu verwethſeln

mit den be währenden
ſich Spritlackentrocknet in ſechs Stunden feſt Iſt für

Maler und im Hausgebranch beſonders
zu empfehlen

Grossartiger Umsatz
Hauptniederlage

H A Scheidelwitz
Geiſtſtr 67 Harzg Farbarhandl
Bernh brumwalo Möbelfabr

Halle a Machhausgaßt 7
einpfiehlt ſein ätehes Lager ſelbſtgefer

tigter Möbel Spiegel und Pölſter
waaren zu billigſten Preiſen

Fabrik und Lager Kein Ladendeshalb billigſte Bezugsquelle f Piöbel

Einen Handfederwagen verniethet
zum Selbſttransport gegen nBärgaſſe 9

Kusſtellung es Gewerbe Dereins

Galle a S 1892
Vorführung vollſtändiger

und Hilfsmittel für gewerbliche Betriebe 2c von Mitte Juli bis Mitte Auguſt cr
Betriebseinrichtungen neue Jnſtrumente Apparate

Geiſtſtraße 24 Anmeldungen bei Herrn
Ernst Wolck Jngenieur Gütchenſtraße 6

Billige S Shmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfdbeſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

S 10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15,
X 20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehrfüllend dopp gereinigt 12 18 i5

Daunen 3 3 4 5 6 je e Kilo S
4 Umtauſch geſtattet Preiſe franko jeden

h Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei
De Vertreter geſucht

BettfedernhandlungB u s rehie 238 Vihnen
In n le ſer Sonntagsruhe

ſind unſere e Boe Sonntags nur Vormittags von 7 bis S Uhr und

10 bis 2 Uhr Nachmiteags geöffnet Dagegen halten wir jeden Sonnabend unſere Lokale bis 10 Uhr Abends offen

Otto BuschO Berend J Blumenthal
I öbej in

F 90900 e
S

7 e2 r Kohlensäure
S S anerkannt ergiebigste Qualität 58 T aus den rühmlichst bekanntenE Erkner Kohlensäure Werken zu Erkner b Berlin 2
2 s befindet sich stets am Lager bei Herrn G
2 Speliteur Otto Westphal Halle a s
S S und offerirt8 et e z billigstem Preise m S
s Gustav Krautheim Ohberlahnstein g5 und Erkner bei Berlin2 Preisliste sofort franco zu Diensten 8

S er 8Erkner Kohlensüure ist daher die billigste

Soolbadi Frankenhausen
am Kyffhäuser Thüringen

in lieblicher geſunder Lage kräftige Soolquelle iſt von Mitte Mai d J bis
Ende September geöffnet Soolbäder aus Sorten von 2 27 Proc
gemiſcht in 3 geräumigen Badehäufern

Stärke
von denen das eine neu und elegant ein

gerichtet Mutterlaugen Dampf und Wellenbäder Sool und Süßwafſerdouchen Trinkkuren aus der Eliſabethquelle Zwei große nach den
neueſten Erfahrungen eingerichtete Jnhalationsſäle zum Einathmen zerſtäubter
Soole als ausgezeichnetes Mittel gegen chroniſche Katarrhe der Luftwege bekanntBadeärzte Sanitätsrath Dr Gräf Dr Cohn Nächſte Station Roßla an
der HalleCaſſeler bez BerlinWetzlarer Bahn Artern und Heldrungen an der
Magdeburg Erfurter Bahn

Dr Martiny s Cur und Wasserheilanstalt in Bad Iiebenstein

Thüringen Gegr 1840 Altrenommirte Anstalt Hydrotheraple Heilgymnastlk Massage Electrieitüt Diätetische Curen Nervenkranken bes
empf Geöffnet 1 April November Prospecte durch den dirig Arzt Dr Fülles

Albin Barth Gr Ulrichſtr 31

n r
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